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	5. Beobachtung
5.2. Reklamations-/Beschwerdeverfahren für Kinder



	Ziele
	


1. Kinder erfahren, dass jedes Kind das Recht hat, sich über alles, was es bedrückt zu beschweren. Dies schließt auch Beschwerden über pädagogische Mitarbeiter mit ein.
2. Ein funktionierendes Beschwerdeverfahren sensibilisiert und ermutigt die Kinder, Bedürfnisse zu äußern, Missstände zu erkennen, aufzudecken und damit ihr Recht auf Beschwerde wahrzunehmen.
3. Die Mitarbeiter sind gefordert, die vielfältigen Ausdrucksformen von Kindern feinfühlig wahrzunehmen. Da davon auszugehen ist, dass insbesondere jüngere Kinder ihre Beschwerden nur selten verbal differenziert ausdrücken, sind die Mitarbeiter gefordert, diese als Beschwerden zu interpretieren.
4. Den Kindern ist ein Angebot verschiedener Beschwerdemöglichkeiten in der Kita bekannt ( z. B. Kinderversammlungen, Kindersprechstunden bei der Leitung, Kummerkasten)
5. Jede aufgenommene Beschwerde eines Kindes wird zeitnah bearbeitet. Der Prozess wird dokumentiert.
6. Kinder, die sich selbstbewusst für ihre Rechte  und Bedürfnisse einsetzen, sich wergeschätzt fühlen, sind besser vor Gefährdungen geschützt. Somit ist ein Reklamations-/Beschwerdeverfahren in Kitas ein wichtiger Beitrag zur Gewaltprävention und Teil des aktiven Kinderschutzes.
7. Mit dem Reklamations-/Beschwerdeverfahren für Kinder stellt die Einrichtung die gesetzlich-rechtlichen Erfordernisse sicher(Bundeskinderschutzgesetz §§ 8a, 45 SGB VII, Präventionsordnung der Diözese Würzburg).

Regelungen
1. In regelmäßigen Abständen machen wir die Kinder auf ihr Recht zur Beschwerde aufmerksam.
2. Wenn Kinder Beschwerden äußern (egal in welcher Form), werden sie ernst genommen, gehört, je nach Situation sofort bearbeitet oder notiert.
3. Beschwerden, die die Gesamtgruppe betreffen, besprechen wir in der Kinderversammlung.
4. Gegebenenfalls leiten wir Beschwerden an betroffene Personen weiter. (mit Einverständnis der Kinder)
5. Wir informieren die Kinder, welche Möglichkeiten es zum Beschweren gibt (persönliches Gespräch, Kummerkasten, Beschwerdeformular, Leitungssprechstunde)
6. Die Leitungssprechstunde findet immer am 1. Montag im Monat statt.
7. Wir reflektieren und dokumentieren jeden Beschwerdeprozess mit den betroffenen Kindern.
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